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ăOptimale Gestaltung der Logistik,

Feinplanung und Projektcontrollingò

im LOGISTIKZENTRUM GARGAZON / IT
Steigenberger Hotel / Meran am, 13.2.2009
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Gründe für den Einsatz von Planern:

ÅUnabhängigkeit des Planers (nicht ăbetriebsblindò, keine 

persönlichen Vorlieben / Abneigungen gegen Personen 

oder Abteilungen des Unternehmens)

ÅKenntnisse und Erfahrungen aus ähnlichen Projekten

(oft aus unterschiedlichen Branchen)

ÅDie Personalkapazität für die Projektbearbeitung muss 

nicht zur Gänze im eigenen Haus vorgehalten werden

Bedenken gegen den Einsatz von Planern:

ÅEin externer Planer ist teurer als das eigene Personal.    

(Wer erledigt das Tagesgeschäft der eigenen Mitarbeiter?) 

ÅDer Planer kennt die Firma für die er plant nicht .                

(Ist das wirklich ein Nachteil?)



EINSATZ VON LOGISTIKPLANERN

IBLCON ðReferat ðFa. SIEBENFÖRCHER / LOGISTIKZENTRUM GARGAZON / IT ð2009-02-13 4

aktuelle Probleme erkennen
und rasch sowie nachhaltig lösen

alte Strukturen hinterfragen
und neue Ideen einbringen

komplexe

Zusammenhänge
analysieren

und erklären

Was sollte Ihr Logistikplaner leisten?

gemeinsam mit

dem Kunden,

zukunftssichere
und flexible Konzepte

erstellen
und umsetzen



VORGEHEN BEI DER PLANUNG
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Klärung der 
Rahmen -

bedingungen

üStrategische Ziele

üMarkt - und Wettbewerb

üStand der Technik

üAktuelle Trends

üVisionen

üBudget

Analyse der

IST-Situation

üProzesse

üSysteme

üStärken und Schwächen

Erarbeiten von

SOLL-Vorgaben

üMengengerüst

üKapazitäten

üLeistungsdaten

üWachstumsvorgaben

üRealisierung in Schritten

üInvestitionsrahmen

Entwicklung

von Lösungen

üLayout

üProzesse

üSysteme

üOrganisation

Begleitung der

Realisierung

üLastenhefte

üAusschreibung und 

Vergabeunterstützung

üWerkvertrag

üBehördenkontakte

üUnterlagen freigeben

üProjektcontrolling

üBausitzungen

üAbnahme und 

Mängelbehebung

Rascher Projekterfolg durch standardisiertes Vorgehen!
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Überarbeitung 
alle 5 -10 Jahre

üBedarfsgerechte
Optimierungs -
schritte

üZielgerichtete 
Detailplanung

üUmsetzung 
"in Time, in Cost ,
in Specification "

Master
plan

Detailplanung
einzelner Baustufen

Realisierung
einzelner Baustufen

Konzepte für 
sinnvolle Baustufen
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Die zentralen Zusammenhänge im Planungsprozess !

!!! Nur durch eine integrierte Planung (Kunde, Behörden, Architekt, HKLS, 

Logistik, usw.) kann eine optimale, zukunftssichere Lösung erarbeitet 

werden, die technisch machbar, kostengünstig und erweiterbar ist.



!!! Nur wer sich vorher Gedanken über die Zukunft macht 

wird mit dem Erreichten zufrieden sein.

ÅGeringer Platzbedarf und kurze Wege

ÅÜbersichtliche Anordnung aller Funktionsbereiche

ÅVertretbare Investitionen

ÅModulare Erweiterbarkeit

ÅOptimierung Personaleinsatz

ÅHohe Kundenzufriedenheit durch wenig Pickfehler und 

kurze Auftragsdurchlaufzeit

ÅHohe Flexibilität bei Mengenschwankungen, geänderter  

Auftragsstruktur, wachsender Artikelvielfalt, usw.)

ÅVereinfachte Disposition

ÅAusreichend Lagerkapazität

ÅSinnvolle Automatisierung

ÅDurchgängige EDV Unterstützung

PROJEKTZIELE UND VORGABEN
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UMZUSETZENDE FUNKTIONSBEREICHE
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!!! Sämtliche (auch erst später) benötigte Funktionsbereiche 

müssen bei der Planung berücksichtigt werden.

ÅWareneingang für TK Ware

Å Lager - und Kommissionierung für TK Ware

ÅNachbearbeitung / Versandpuffer für TK-Ware

ÅWareneingang für frische Ware

Å Zentrale Verwiegung und Etikettierung für frische Ware

Å Lager - und Kommissionierung für frische Ware

ÅPreisauszeichnung (PAZ) für frische Ware

ÅSortierung und Nachbearbeitung für frische Ware

ÅBereitstellung / Versandpuffer für kommissionierte Ware

ÅWarenausgang für TK- und Frischware

Å Leerkisten Ver- und Entsorgung

ÅVerwaltung und diverse Nebenfunktionen



ZENTRALE LOGISTIKPARAMETER
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!!! Erst wenn Mengen, Parameter und Planungshorizont fixiert 

sind, kann mit der Detailplanung begonnen werden.



DYNAMIKBEDARF FÜR FÖTE UND RBG
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!!! Der erwartete Dynamikbedarf (inkl. Reserven) für die geplante 

FÖTE ist - entlang des Planungshorizonts - vorab zu definieren.
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!!! Damit man mit der Leistung 

eines  RBG möglichst lange 

auskommt, wurden folgende, 

technische Spezifikationen  

vorgesehen.

ÅDoppelttiefe Lastaufnahme

ÅAntipendelsystem

ÅZentrale Anbindung des RBG            

an das Regal

ÅDas RBG muss pro Stunde 170 

E2 ein- und 170 E2 auslagern

ÅBei wenig Dynamikbedarf kann 

man die RBG Leistung drosseln



ANORDNUNG DER FUNKTIONSBEREICHE
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